Badekapelle. 


über den Werth unſerer Genußmittel Wo 


F. zu enorm billig sen Preisen. 


ungemein wirkſames Anzeigenblatt des deutſchen Oſtens. 


Redaction, Druck und Verlag der Gruenauerſchen Buchdruckerei Otto E in Bromberg. 


Auflage über 15000 Exemplare! Auflage über 15000 Exemplare! 7 


—..... ü ͤ—v——2—-ͤ ———-—V—ͤ ——— p ̃ ̃ ——̃ — 


Die „Bromberger Verkehrs, gelung er ſcheint am Montag jeder Woche und wird der Geſammtauflage der „Oſtdeutſchen Preſſe“ und deren Separatabdrücken Bromberg unentgeltlich beigelegt. 


Die „Bromberger Verkehrs⸗Zeitung“ wird täglich an die Reiſenden der nach Bromberg Die „Bromberger Verkehrs⸗Zeitung“ liegt in allen Bahnhofswirthſchaften, Hotels, Reſtaurants, 
| ſahrenden Perſonenzüge vertheilt und zwar auf den Stationen 5 Cafés ꝛc. aller Städte und Ortſchaften 
Schneidemühl, Kakel, Thorn, Inowrazlaw, Dirſchau, Snin, Eulmjee und Crone a. B. * im Uukreiſe von ca. zehn Meilen um Bromberg aus, 4 


S ͤ nn nn ee ng Veen 


Preis der en: Die 5 geſpaltene Zeile 20 Pf. Bei Wiederholungen Rabatt. — Beſonders zu empfehlen: Anzeigen⸗Abonnements für 3 Monate, 6 Monate oder ein Jahr zu billigen Pauſchalpreiſen. 
Geſchäftsſtelle: Bromberg, Wilhelm⸗Straße 20. 


N 410. PR | Brombera, im Januar. 5 1902. 


— 


ae. 
Richter: „Sie haben dem Wein⸗ 
händler mehrere Flaſchen Wein ge © 
ſtohlen, ſich alſo der Entwendung 
von Genußmitteln ſchuldig gemacht!“ 
Angeklagter: „Von Genuß 
kann bei der Sorte gar keine Rede WS 
ſein! 133 


N 
. d . TTT N 
Moderne Ehe. | 

„Wollen Gnädigſte nicht auch ein⸗ 
mal unſeren Sportklub beſuchen?“ 


Roben, abgepasst, von gesticktem 
„Gewiß, ſehr gern, ſogar morgen PeP S 


wi: x man gu; Wasch-Tüll, mit und ohne Volants 
ſchon. Ich wollte übrigens ſchon ee 1 N 15 der Saiso 
lange einmal mit meinem Mann 3 4 i Er kr * 


. | Stoffe, duftige Seidenstoffe, 

ö Chiffons, Crepe de Chine, 

Seiden-Tülls, mit und ohne Thau- 

Tropfen, Spitzen- Stoffe in allen 
Farben und Preislagen. 


In einem ſchleſiſchen Briefkaſten 
fand man eine Taſchenuhr mit einem 
Zettel vor, auf dem die Worte ſtauden: 
„Dieſe Uhr habe ich am letzten Jahr⸗ | 5 5 2 
ma acer W. aus e ws ® Stoffe in dichten Geweben und präch- 
H. geſtohlen; das Luder geht aber W 5 tigen Abendfarben, einfarbige und 
* „ aber „* A faconn. Jupons, Damass6s, 
nicht und iſt mir auch zu groß, bitte F 1 7 1 


ü 5 | 1 Brocatstoffe, 
dieſelbe ihun wiederzugeben, da ich we: 


„ „ s Braut- Seiden = Stoffe. 
ſelbſt keine Gelegenheit dazu habe, — u i 

indem ich in Kurzem die Gegend ver 1 9 Stoffe in englischen und elsäss. 
laſſe. Ein ehrlicher Dieb aus der 5 4 Neuheiten, weissgestickte 
Umgegend von W.“ 12 BE ’ 75 und damassırte Mulls, entzück. 
„ Ser Organdys, Woll-Mousseline. 

Unrein. 0 e | . 
Kommerzienräthin (beim „ Stoffe, Specialitäten eremefarbige 
Konzert im Kurſaal): „Gott, was ze | Neuheiten in prima Wolle und 
für unreine Töne! F „ AR mit Seiden-Effekten, auch für Braut- 


Gatte: „Und das nennt ſich 0 — Kleider. 
. 


Im Reſtaurant. 
Berliner (zum Kelluer): 
„Bringen Sie mir alſo Dörrfleiſch!“ 
Ungar: „Dummer Schwob! 


Kennt nicht ainmol ſainen aigenen 5 u BE 5 1 1 IE; * 
Mutterſproch. Haißt doch nicht der WA 2 ö er Eu u * | ; 
Flaiſch, haißt ja doch dos Flaiſch!“ | 15 e 1 W 1 


Rückſichts voll. i 

A.: „Haben Sie geleſen, vor acht ö \ 
Tagen hat ein junges Mädchen En 
Montblanc erftiegen und dort auf 
dem Gipfel ein Lied geſungen?“ a 
B.: „Das iſt doch noch rückſichts⸗ 
voll; andere Mädchen klettern nicht ſo 
hoch, wenn ſie ſingen wollen.“ | 


(früher caré Dräger) 
. 


Manchmal nicht. 
„Papa, wir ſollen einen Aufſatz 


„Ja, — d. h. es kommt auf die 
Sorten an. 1 


— — 


Zurückgesetzte Sachen werden für die Hälfte des 
Verdächtige Frage. 5 | 
aschin bein Anblic des vielen | AM reellen Werthes verkauft. 


Küchengeſchirrs): „Sie hatten wohl 
noch nie eine Köchin?“ 


| 25 8 5 FE EN y 1 8 un N N Yo RER SEHR: 
1 8 5 i 
EZ | 3 a | N 
23 f 1 f 2 | et g * Ein Schlauberger. 6 0 
er Privat⸗Mittagstiſch var meine Brat vier - 


Bu f ch e: „Sie kam mit dem 
Briefträger zuſammen.“ 8 
Leutnant: „Donner: 


Gammſtraße 3, I r. 


Bromberg. 


ir 57 Friedrichstrasse 57 in mu Inn X x 


* 


£ a nn 


I Ai 


empfehlt seine Neuheiten in grösster Auswahl in | Öhnnillesie Meinkihlen | una: „ae een, 


hab' natürlich gejagt, das ſeien Liebes⸗ 


8 | 


71 1 


1 J 
FR y 
3 
1 rr 


Naſe gezogen hat): „Det haben Se 
jut jemacht, Männeken. Davor können 
Se ſich eene Mark davon nehnuen, 
jeben Sie mir alſo zwee Mark 
heraus!“ 


ä 


II 


e * 
5 1 er 2 1 2 * 4 i wa sind aus erster Hand billig zu kaufen.. 
Br a et + | f | r j * Gef. Anfragen unter B. C. 5338 briefe.“ . 
a) | U b PN 1 Toll z I | FT- U NN. III b ddren an Rudolf Mosse, Breslau. 1 
1 N 1 g 0 1 . 1 D 50 N 1 1 E i N 1 8 — — —— b 1 N * 
> 2 1 23 5 11 1 1 ö 1 — Beweis. „ 7 
. ” | 2 if — c Lehrer: „Kannſt Du mir auch 
N Es ist nöthig, bei der Firma auf den Vornamen b II in P isen. - Reichhaltigste Auswahlsendungen nach. IR f 2 4 a 
8 | re die Hausnummer 57 zu achten. zu 1 188 en 6 ne ausserhalb postwendend. | Erſtes Bromberger ein Beiſpiel von der Klugheit der 
n f S . | en. Hunde anführen?“ 
N = 1 KK 8 u“ f [Schüler: „Sie heulen, wenn 
3 \ 1 me; muſizirt wird 
* * | - 
A beſhif. — 
17 ' 2 Elegantes Franzöſiſch. 
1 PN U er 
WW AN Größte Auswahl. Parenürn.. . Su Hause 
* WW IN 4 g . ſprech' ich mit meiner Frau nurn 
] u  Souchang . Melanes x Congo afirus a Ai Bi . kran isch, io daß uns von dem 
Ang per d. 1,80 bis 6.00 MX. * eee ee e f 8 
ö N. Nara Th da Moskau AN | Dienſtperſonal kein Menſch verſteht.“ 
| Vi al awanpl- eb per Pfd. 3 bis 6 Mk. russisches Gewicht AN WW 5 Be ſuch: „Aber die franzöſiſche 
1 9 — 18 er. Ba BER ER ME“ vi 
* Ä } * ER N he Eee Gouvernante —?* 
„ ri a N \ . N einen Bruch mehr! n 
1 VWagenfabrik mit electr. Krattbetrieb . W | AN Feder, 13 re An 2 Töchterchen: „Die erſt recht 
3 * dammstr. Nr. 11. Bromberg. Gammstr. Nr. 11. N N und vollkommen geheilt. Fragt Gratis- micht.“ ü 
iu EN A * "ae N ah je n een 
j | eis grosses Lager - 4 er 1881 2 51 5 40. 8. \ alkenberg Holland Nr. 829 (da Ausland 
Ge nur selbstgefert. Wagen in neuen Mustern u. bekannter reeller Ausführung W entölt, leicht löslich per Pfd. 1,20, 1.60, 1,80, 2,00, 2,40, 3% Mk. N ee 7 a et Dros Proteſt. 
* Anfertigung von Geschäftswagen aller Art. * De | N ee ERERTNT: 
1 Reparaturen sachgemäss, schnell und billing... 9 44. r enge T, rom erg AN 1 5 7 125 5 „Jetzt mahnen Sie mich heute ſchon 
| . | re 1 = 2; — a 1 Danziger Strasse 2 — Telephon 595 AN 9E N dritten Mal um die Paar Mark i 
1A rale inan Ran Ai Stets mit goldenen Medaillen Miethe ..., nennen Si 1 
E vom Siaıe besicictge TOR ww, .Conlitnren, Choeoladen- und Marzipan Fabr., an | 1 eee an ter Auen in 
ö 1 und subventionirte Lehranstalt. N 2 — „ — a S N Ungenirte Wohnung * 
auschule fazer Sanne. :!:! ... |SEELIC-IHEE| 
8 Zerbst. - n. Regierungskommissar | * : u‘ > g | Schlau. 
. E: >brpläne kostenfrei. er Direktor: Opder oke, Professor. N . j 2 2 EEE 0 | 
e & ’ BT a 0 5 > Bauer (zu einem Zauberkünſtler. 
5 Ws / 5 ihm ſo eben einen Thaler aus der 
Ja brplan | A 


der in Bromberg ankommenden und von Bromberg abgehenden 
Eiſenbahnzüge, giltig vom 1. Oktober 1901 ab bis auf Weiteres 
Zur Beachtung! Dei Benutzung der Durchgangszüge iſt eine Plaßzkarte zu löſen. 


Ankunft in Bromberg. 
Richtung von Berlin, Schneidemithl. 

4.59 früh, Schnellzug. — 9.06 vorm. — 1.28 nachm.; von Cüſtrin. — 4.00 nachm. — 

7.58 abends. — 10.35 abends. — 12.4 nachts (Durchgangszug). 
Richtung von Königsberg, Danzig, Dirſchau, Graudenz, Laskowitz. 

8.30 vorm. — 11.30 vorm. — 12.00 mittags. — 3.13 nachm. — 7.9 abends. — 

10.34 abends. — 11.52 nachts. 
Richtung von Inſterburg, Alexandrowo, Thorn. 

6.09 früh (Durchgangszug). — 8.29 vorm. Perſ⸗Zug von Allenſtein. — 12 55 nachm. — 

3.13 nachm. — 657 abends — 9.5 abends. — 11.55 nachts, Schnellzug. 
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22 


72 
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Netter Troſt. 

Gaſt: „Das Beefſteak tft aber 
ungeheuer klein, wiſſen Sie!“ 

Oberkellner: „Etwas klein iſt 
es wohl, Sie werden aber ſehen, es 
5 dauert eben ſo lange, bevor Sie damit 
05 fertig werden, als wenn es viel größer 
wäre!“ 


Richtung von Poſen, Inowrazlaw. 


6.09 früh. — 9.54 vorm. — 1.81 nachm. — 4.37 nachm. — 6. abends. — 
8. abends. — 11.91 abends. 


Richtung von Culmſee, Fordon. 
8.21 vorm. — 12.51 nachm. — 6. abends. — 7.2 abends. — 10.32 abends. 
Richtung von Zuin, Schubin, Rinarſchewo. 
8.24 vorm. — 1.00 nachm. — 10 5e abends. 


Abfahrt von Bromberg. 


1 E 
— 


RT 
Schule . X 
Hamburg-Waltershof. 
Prartiich:theoretithe 
Vorbereitung und 
Unterbringung Tee: 
luſtiger Knabeu. 


Proſpecte durch die 
Direction. 


eK T. 12 


di” 


Aus der Phyſikſtunde. 
Lehrer: „Wir kommen nunmehr 
zur Optik. Schultze, erklären Sie 
& mir zunächſt, was Licht iſt?“ 
2| Schultze: „Licht iſt alles, was 


Richtung nach Schneidemühl bezw. Berlin. EL. — —,⏑˖Üð —— m — 
Aus Bromberg: 5.0% früh. — 6.17 früh (Durchgangszug). — 8.45 21. 
a 29 5 6 l 15: na Schnelhhug 251 Opliſche 5 8 y sinlgefhäft Oscar Meyer, 
nt ne idemuht: 5 Mh. — J. ü € je 5 * * = . - 
Ankunit in nn 0 — 1 e en Same Bromberg, Friedrichſtraße 54, gegenüber Rosenthal. 


„ » Berlin Friedrich er.: Du früh. — 6.11 früb ab Schneide mü n FTachmänniſches Anpaſſen von Augengläſern 
nn Fr, vorm. (Burhgangspug). — 2.08 nachm. — 5.30 8 en und Anfertigung von Brillen und Klem mern 
unter Verwendung der beſten, lichtdurch⸗ 

läſſigſten Rathenower Gläſer. Großes Lager 
aller optiſchen Inſtrumente und Artikel zur 
Krankenpflege. 


eee ee ee 
TTF 


- wir ſehen können.“ 


‚GE — — Lehrer: „So, na ich ſehe Sie 
| 
® 


— 


5 IR N 5 ; = = 
1 * — 
E 500 * Ei [5 7 — — — 
20 dencken durch die Weinhandlungen. ___ 


* 


Richtung nach Inowrazlaw bezw. Poſen. 
Aus Bromberg 6.25 früh. — 9.16 vorm. — 1140 vorm. — 12.06 nachm. — 
8.23 nachm. — 7.24 abends. — 10.4 abends. 
Ankunft in In owraß law: 7.23 früh. — 10.18 vorm. — 12.31 nachm. — 
12.51 nachm. — 4.19 nachm. — 8.23 abends. — 11.39 nachts. 

„ Poſen: 9.55 vorm. — 2.35 nachm. — 3.02 nachm. — 6.36 abends. — |. 
11.5 abends. — 1.2 nachts. N 
Richtung nach Laskowitz, Dirſchau Danzig Hauptbhf. bezw. Königsberg. 

Aus Bromberg: 8.0 früh. — 6.15 früh. — 10.08 vorm. — 1.41 nachm. — 4 45 nachm. 

— 80 abends. — 9.0" abends. f 


| op auch, aber ein Licht find Sie nicht.“ 
OSENEN * | 
Ko | | Der Ruheſtifter. a 
’ 77 Amtmann: „Alſo der Burſche 
inderharfe, 


verſuchte dieſe Nacht Lärm zu machen?“ 
Nachtwächter: „Ja, ich habe 
ihn aber gleich ſo gründlich zur Ruhe 


Gesangbuch 


| für Kindergottesdienste 
97 In der Provinz Posen, 


Bromberg. 


4 : | 3 8 7 . N N 
* Ankunft in La 5 o witz: 605 früh. — 7.17 reüß. — 11.07 vorm. — 2.43 nachm. VI C 1 O r 0 A 8 Fr! O 1 & 0 ai herausgegeben von lic. A. Suaran, DEE DIE daß z Ba 
u — 5.55 nachm — 9. abends. — 9.49 abends 3 a Superintendent in Bromberg. Fenſter gelegen hat.“ 
ren aus l. R direkt am Bahnhof. =” 4 
‚ g — abends — . F * 91 
> „ „ Danzig Hptbh f.: 9.48 vorm. — 1.36 nachm. — 5.25 nachm. — 8.10 aus L Känges, din amn Hanne 3. Auflage. — Broschirt 20 Pfg., Guter Aulak 
3 abends. — 1207 nachts. 8 el S lew ki i gebunden 30 Pfg. | g 
& „ 1 Königsberg: 12.31 nachm. — 7.2 abends. — 2 nachts. — 1.4 nachts u. Odlewski. | Fräulein: „Wie kommen Sie 


A Richtung mach Thorn Hauptbhf., Alexandrowo bezw. Jnſterburg. 
Aus Bromberg: 5.05 früh, Schnellzug. — 9.16 vorm. — 12.22 vorm. — 4.10 
et j nachm. — 8.08 abends. — 11.07 nachts. — 12.19 nachts (Durchgangszug). 
8 Ankunft in Thorn Hauptbhf. 6.03 früh Schnellzug. — 10.25 vorm — 138 nachm. 
3 f — 5.20 nachm. — 9.21 abends. — 12.17 nachts. — 1. nachts (Durchgangszug). 
* „ „ Alexandrowo: 6.57 früh, Schnellzug — 12.24 nachm. — 3.27 nachm. 
> — 8.08 abends. — 1.27 nachts Auen 
N on % fterburg: 8.06 vorm. — 1.14 nachm. — 6.23 abends. — 9,00 abends. 
urchgangszug. — 11.42 nachts. j 
Richtung nach Rinarſchewo, Schubin bezw. Zuin. 
Aus Bromberg: 7.14 vorm. — 2.00 nachm. — 7.2 abends. 
Abfahrt aus Rin ar chewo: 752 vorm. — 2.38 nachm. — 7.57 abends. 
„ 1 8.21 vorm. — 3.04 nachm. — 8.23 abends. 
Ankunft in Zn in: 9.07 Bi 3.50 nachm. — 9.07 abends. 


Nich dung Bromberg -Fordon ; Richtung echönſee · Fordon · Bro mberg. 


dazu, zu verlangen, ich möchte Ihnen 
einen Kuß geben?“ 


Herr: „Nun, gnädiges Fräulein 
ſind doch heute mündig geworden!“ 
Beruhigung. \ 3 
Sch wie germutter (bie ſechs 
* 


einschl. Inhalts- Verzeichiniss, auf 
feinem Schreibpapier gedruckt. 


150 Lieder, umfassend 108 Seiten, 
Solide Preise. Anerkannt gute Küche. | 
Bäder im Hause. Elektr. Strassenverbindung. 
Telephon No. 327. — Hausdiener am Bahnhof. 


Zuwbeziehen nur von dem Verlage: 


frruenauer]eje Dudjdruci£rei 
Mo ferunmaſd 


11514 8811419 


ee 


Wochen zu Beſuch war): „Ich werde 
doch morgen früh ein viertel vier Uhr 


— 


den Zug nicht verpaſſen.“ 
Schwiegerſohn: „Nein, ich 
bleibe auf!“ 


uſee. 


b 24 Ib] | 2— | R 


zt 4% Kein Vorwärtsiommen mehr. Wee eich di 


0 
a 
———Ü—ä— —— —EWͤ6Uöũ — 2 — * 
F En. . 
+ 


1 Schö 0 Ab * ie 15 Mitarbeiters ehestens versichert, wird Porn enbrfolg 
hönſee .— 10. 52 2 Ra ben. M de ch 1 et 1 
1 nn: 4 5 10.560 5.00 — 921 15 1 22% Conkete 5 Wenner Selbſtbewußzt. 
12 | Miratomo . 6.211.065.10] — | 8.21 A f i le Imitator: 
212.4 Culmſee An 6.011.170 5.20 — | 8.58 Annoncen - Spe tion g. L. Daube & Co., Thie x ſt * men V 
an 12. Culmſee Ab. 7.081.295 28 — 9.5 En N ” HA, 2 „Jetzt werde ich Ihnen das Grunzen 
1. Nawra . 7.01145. — | 9.5 Bein, Cõlu, dran furt M. Leipsig, München etc, ines Schweines Gehör bri en.“ 
— 13 UnislawW . . 7.29 11.52 5.49 — 9.— welche auf vieljh igen Shahrungen Lasirenden oacł vet. eine weines zu Ir ingen. 
a 1.25 | Damerau 7.412.046] — | 9.50 oländigen Rath über Abfassung, Form und Slacin (Thut es.) — 
— 125 Ofrometzte .1 751217] 641 .— 110.02 gene ertheilt und Lilligst caleuliien Hostenworam- 5 f f 
— — Fordon . 80112.28 6.2 6.58/10. ochlag, sowie ihren l pro 1900 gratis und Bauer (im Publikum): „Ach 
1 — ſini 07) 12 35] 6.53 67410. , Sägfi 5 8 - . A * 
8 dae S Ne a a er eee ee it kursweg zennunc N was, fo grunzen meine Schweine 
5 be! 112.51 6.7 7.10.22 a iffren eigen eimlanfenden Of a ulen-Seife. QE * n 7 
r Bromberg An 81/12.“ 15 7.—10.— 1 Das Beste und Erfolg- Si gar nicht!“ . 
h — 8 reichste was Damen zur Pflege Th ier ſt i mmen⸗ J m ita t or : 


Zug hält an Sonn aud Belt: | 
dorf um 4.21. ! a Ey 

5 Die Zeiten ron 6 0% Abends bis 5 5 Morgens ſind durch Unterſtre ichen de 
mMminutenziffern eee c 


der Haut und was Mütter zum 
Waschen der Kinder verwenden 
können. Erhältlich überall zu 40 Pfg. 


„Dann grunzen Ihre Schweine 
eben nicht richtig!“ 


ig ANA, * 1 
ER * . 1 1 * 1 2 
* * 1 » \ . 


2 
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97 j 54 
5 Geiſtreich v egen geiſtreich 5 e 5 | ki] ne EN 
u u "20 | 5 N ; l 2 ‚4 s L 0 114 y ri 
* Saphir erbat ſich von Rothſchild Fran 18 Schnellpressen : 4 Prämiirt 1868 f Masken fabrik 20 | 
„a ein leeres Blättchen aus deſſen inter⸗ . D Gegründet 1806 738 Wer Wi Bernhard Richter, % 
4 eſſantem Stummbuch nid schrieb fol⸗ 4 5 151 und Rundstereotypie 9 1 Silberne Medaille 1880 en h. * 4 
gende Worte darauf: „Borgen Sie * Celegr.-Aar.: > vers. ill. Preisliste 


Nr. 157 pro 1902 
Er. u. fr. nur an Wiederverkäufer. 


. 


Schllep's Hotel 7 
| ‚spaciell fr, 
1 deschüftsreisende 


4 
einzig Allein. billigste >" 


mir tauſend Gulden und vergeſſen | 
Sie mich. M. Saphir.“ — Roth⸗ 
ſchild las, lächelte und bewiligte die 
Bitte mit folgenden Zeilen: „Ich 
ſchenke Ihnen i 
vergeſſe ſie — und ( 


Ostdeutsche 
Presse 


. 


sche duchtruckerei Otto: Grunwali 


Fernsprecher Nr.:99 Bromberg Wilhelm-Strasse 20 


Gu den und 


2 


. cb n den Studenten im 

Spital): : „Die Muskeln des linken 

Beines dieſes Patienten haben ſich 

zuſammengezog ſo daß das Bein 

viel kürzer iſt als das andere und er 

Re | deshalb hinkt. Was würden Sie in 
dſiſieſem Fall thun, meine Herren?“ 

| Intelligenter Student: 
„Ebenfalls hinkenC 


N Sie sich, dass meine 
Deutschland- 
Fahrräder 


& 


Web die besten unddabei 
RP die allerbilligsten sind. 
gen Wiederverkäufer gesucht, 
0° Haupt-Katalog gratis & franco. 
August Stukenbrok, EInbeck 
Erstes u. grösstes Speeial-Fahrrad- 
d-H eutschlands. De 


= 


Grosse 
Buchbinderei 


Rotationsdruck für Zeitungs- und 
Massen- Auflagen 


Anfertigung jeder Druckarbeit 
in Schwarz- und Buntdruck 


Selbſtverrath. 

Graf: „Joſeph, ſo leid es mir 
thut, ich muß Sie entlaſſen! Meine 
Frau beklagt ſich darüber, daß Sie ihr 
gegenüber zu vorlaut ſind ... Können 
Sie ſich denn nicht an mir ein Bei⸗ 
ſpiel nehmen ?!“ 


Ee * 


aſchennhr, 


gutes 30 ſtündig. Werk, 

Emaillezifferblatt, ga⸗ 

rantiert gut abgezogen 

(repaſſiert) und genau 

vezuliert, daher hierfür 

| reelle 2 jährige ſchrift⸗ 

liche Garantie 5,90 M. Die vielfach zu 

1 ſehr theuren Preiſen unter den verſchle⸗ 
denſten Namen angeb tene 


Richel Anker 
Remontoir⸗Jaſchenuhr, 


ut gehend, nur 2,7 Mi., dieſelbe vergoldet 
(Gelb inc) 2 2,80 ., dieſelben Taſchen⸗ 
al: mit uach leuchtendem ; 0 “ 
blatt, Nickel 3,25 Z,, Golbine 8, 3, 
Hierzu paffenbe, Netten, Nickel oder ver⸗ 
goldet (Goldine) 8, m. 0,50 und noch 
billiger (Umtauſch geſtattet) gegen Nachnahme 
oder Voreinſendunk des Betrages. Alluſtr. 


A 8 

De BEE N 
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Bromberg „Hotel Gelhorn“. 


1 it Beginn der Saison bringe ich mein bedeutendes Lager in 
Fernsprecher No. 9. 5 


sämmtlichen Beleuchtungskörpern in Erinnerung, und zwar: 
Erstes Hotel direkt am Bahnhof. 2 n Vollständig renourt. & Elektrisch Licht, 
Anerkannt vorzügliche Küche. Speisen à la carte zu jeder Tageszeit. 
Diners apart u. Soupers von 2 Mark an werden sofort servirt. 
Neuer Besitzer: Gottfried Gerlach, Hoflieferant, 
früher Hotel zur Post in ‚Bielefeld, 


Ein guter Kerl. 
1 „Können Sie mir vielleicht hundert⸗ 
| undfünf Mark pumpen?“ 
„Weshalb gerade hundertundfünf ?“ 
„Ich will gleich fünf Mark ab⸗ 
zahlen, damit Sie den guten Willen 


Fänlenlampen 


in echtem Onyx, 
mit echt. Montirung. 


Ampeln 


in ca. 100 Dessins. 


— 


ſehen!“ rr 
1 Julius Busse, Zeiten engen, 
4 Fortſchritt. Berlin C 19, Grünſtraße 3. 
1 Iſt Ihr Gem ahl no ch immer f 0 Wirklick Allige und anerkannt 
5 * 


reelle Bezugsquelle für 
Wiederverkäufer und 
» Thrmacher: » 
in Uhren, Ketten, Fourntituren und 


zerſtreut, Frau Profeſſor? Läßt er 
noch immer ſeinen Schirm ſtehen?“ 


2 f 2 90 5 1 2 5 
| Sen = min e e Mil beſonderer Aufmerkſamkeit Mänderlanpen Krorieh [!! 
4 einen fremden mit heim!“ 8 . 
* 2 u i . 1825 1 & 7 5 
; es : z in Schmiedeeisen und mit 6, 12 u. 18 Kerzen, 
4 Ein Weltmonopol Bayerns. 1 55 vn ng TEEN \ Bronce. von 20 bis 100 Mk. 
* Bayern beſitzt in ſeinen Lagern von ie Abtheilung fertiger Herren⸗ un ; Tischlampen in ein- Hängelampen, Be} 
1 Graphit, diefem für die Herſtellung Knabenbekleidung behandelt. C Gas- und elektrische 8 und ten in den Kloſet⸗ 
IM von Bleiſtiften unentbehrlichen Mineral, Der Bedarf hierin, namentlich in guter E Betzolenm, W Licht- "und Krystall- 5 4 : gen 
1 . 1 ; ; f — ronen, 5 Mi 8 
einen Schatz von unberechenbarem 8 Berliner Verarbeitung hat in letzter Zeit 0 B tat, N N Speisezimmerkronen, 885 5 ee ME namen 
1 Wert, der auf der gangen Gebe nahe einen rieſtgen Auſſchtwung genommen und E aber: e. . Oh erunmalt, 
5 zu einzig in ſeiner Art iſt. In Si⸗ iſt es jedem Herrn mit normaler Figur Es Klavier- u. Boudoir- Trattsparente, g 28. 
u birien find zwar ebenfalls Graphit⸗ zu empfehlen, bei mir einen Verſuch mit ge 8 a Eat 88 | 
0 lager entdeckt worden, auch China be⸗ fertiger Bekleidung zu machen. ER 1 Honsel Bromberg 885 
Es ſitzt ſolche, aber in beiden Ländern Die Preiſe ſind ſehr wohlfeil, Sitz und 8 => gr 9 y 8 g 
Aden ſie falt zur nicht ausgeben Schnitt tadellos und modern. Die Stoffe 8 555 Danziger- Haltestelle 8 | 
a ; ir \ „ 8 ö a N 
Rur die Inſel Ceylon tritt in der werden meinem eigenen Lager entnommen 5 strasse 165 der Strassenbahn #8 | age,, 
Lieferung natürlichen Graphits in a 3 3 x 1 6 Hötel Adler 8. et 10 UM ah il | 
N | RE und find daher bedeutend beſſer wie die h part, u. I. Etage, ; Su u | N 
Wettbewerb, ſcheint jedoch bereits an „ . 1 >; 
% einer beträchtlichen Erschöpfung ihres gewöhnliche Konfectionswaare, kurz, Sie = 
Graphitreichthums zu leiden, da der werden nach 1855 ung mit 115 
Ertrag während der letzten 6 Jahre fertigen Anzuge, East ppe, Mante „Elysium“ 
von 30 000 auf 1% bis 15000 oder Paletot genau ſo zufrieden ſein, ein Pener erke e 
Tonnen jährlich zurückgegangen iſt. als wenn der beſte Schneider es nach Maaß ö cee ed een I 
Bayern wird demnach wieder mehr gemacht hätte. Fahrplan der Bromberger Kreisbahnen. | Schmutz, Kain Ungerieten, © cm 
als jemals Alleinlieferant des Graphit⸗ * 1 . Gülti 4 ganz aus Metall in weiss, grün, 
j g vom 1. Oktober 1901. . ‚ grün, 
bedarfs fein. Das Land befigt in Guſtav Abicht Bromberg 2 z u TE Ge a ann 
» dieſer Beziehung faſt ein gleiches Abtheilung: R e N g | Maximilianowo und zur ück. Wezel ig: & Aauarientabrik, j 
7 7 * 5 0 3 . — — — 0 0 
9 uf Fertige Herren= und Knaben⸗Bekleidun Bi: 20 7 1 Belang 7 60 lau 9 Me 
7 fi ſeine berühmten lithographiſchen Steine | 8 3. 5 25 84 . . 5 6 12 405 75 || N 
77 a bon Solenhofen, die einen, ebenbürtigen a N 857 3179 Dianttasaul 41 495 N 
8 Wettbewerb überhaupt auf der Erde 8 925 375 95 Bose. 5 89 11 2 5 25 | und zwar bis auf W. nur. 
l nicht zu fürchten haben. Are 9213 41 9 1] | Molttes&rube 55011201520 | Mittr 
. zen n e Siorſa. b ln iitwochs. 
E Sr > 930 3 50 9 [ Okollo . 54115 ½ 
Rt Paſſende Bezeichnung. 9 2 4 00 9 5 An Crone a. B. Ab 5 11 00.500 | 


Droſchtentarif. 9 


— 2 — — ———KÄX—²E—X— TE TTS ET RE Bang — 
FCrone-Nalel und zurück. Bromberg-Wierzchuein und zur. 
gg w Seen a. . Ab Crone a. B. An 790 7 — 1048 720 Ab Bromberg Anl in 657 

kollo 110 72% Oplawitz A 9 
1121 88] Y Mühlthal 


Lehrerin: „Wie können wir für 
Standesamt noch ſagen?“ 
Thekla: „Verbandſtation!“ 


Bei Tage. 

Im ſtädtiſchen We für 1—2 Per 
ſonen 60 Pf., für 3—4 Perſonen 1 Mel. 5 4 
Nach außerhalb dieſes — 5 befegenen a 
ſtädtiſchen Grundſtüc en und den an⸗ 
grenzenden Orten: 1 N Berl one er 
1 Mk., für 3— 4 Pe nen 1,50 153 

i Nach t. M 


im Verlage der Mittler'schen Buchhandlung 
(A. Fromm) Bromberg 


.0 + 


921 Stopla in 
611 Moltke⸗Grube 
6 20⁰ Goscieradz 

Böthkenwalde 
6 40 Witoldowo I 
651 Witoldowo [1 


ist erschienen: 


Taschenfahrplan 


Nur genau, 
24 Engliſcher General: „Lauft 
Kinder, die Buren kommen!“ 


1145 825 Ab Marthas hauf. * 70³ 


6 
| | 1140 822 An Marthashauf. 5 987 
5 


1159 | 87% Model... 650 


— 


= 
= 
= 


11207 847 Won nowo 642 545 
1210 8891 y Wilhelmsort a 630 


SST SIS 


OO OO OOO 


* * 
Serie gr 


= m 2 x An 23 4 29 
Preis nur 10 Pfennig. 922 |1902 Ab VBachwis 42 | 


IE i 7 RE 5 m 0 3 2 g N ahr 0 0 g 
1 3 >. . E — 708 de — 1256 9 An Kasprowo N 618/522 | Im ftäbtifchen Fahrbezirk: (von 10.00 adds. „ 
. CTCein Soldat: Sollten wir für die Ostprovi nzen. 2 725 e 5286 — 1238 97 Ab Lene 89 8 5 — Di 25 un m 1 * 10,06 an. v3 
“= Le KR six Ab] 525 — 12 92 Trzementow. 0 is rüh) für 1—2 Perſonen 1 Mk, 1 
5 n . mit ihnen Schüſſe wechjeln ?* EAN 2 Er 20 . „ An 328 ll: 116 9 7 | Norte eld 5 540 £ — * e 1,50 A 1 — * 
* „Nicht | inte | . 3. = 512 — 12 955, y Morigfelde, 557/435 Rach außerhalb dieſes Bezirks: für 1— 23 
* \ ugliſcher General: „Nich + Winterausgabe 1901. 5 7 100 0 A ER di 1 108 chip. 4 5 455 Baron nr a, Hi 34 5 ER. 
1 8 untl, ſie bilden ſich ſonſt ein, BE 5 7% Micha, 865 — 1% U Bahwig .. Inf — — |. 350 Mk. N 
. daß wir Se un Partei J Enthält: — 804 Sunne 144 — 156 = y CFinfeichen 4 = = eee bis 90 1. 70 unde: für 1-2 
* | Alle ecken der Bezirke Bromberg, Danzig, — 86] Suchary. 43 — 1 Yy Yaltenthal . — 1 Perſonen 2 ME, für. 3—4 Be 
* N mmerknnen. FREE Königsberg, Stettin und Posen nebst zugehörigen Privat- 0825 Karnowle 425 — 14 — An Lindenwald Ab — — 2,50 Mk., für iede weiteren 15 Min. 
> und Kleinbahnstrecken. — 836 1 Wertheim 415 — 157 — Ab Jalenhal⸗ An — — 0 ie — Jeder Jahrgaſt 1 25 Kar 
3 5 Besti “ nstellbare Fahrschei . — 184 Eneciemniee 408 — . 2 — eiue ME SEE > frei. 3 8 
1 a ir ies aller Ft BER — 8858 An Natel . 0 8 5 — 9 . Nunfeſene 5 8 7 
. KL e 5 | 218 — An Bachwitz .. Ab — 
7 Sie: „Was ie 10 als Ent⸗ 
> * | laſſungsgrund ſchreiben? Wir ent⸗ | | a Bi: 105 Ken 5 5 1 0 

* 3 Zu haben in den Buchhandlungen sowie in der Geschäfts- | - | 

* laſſen die Gouvernante doch, weil wi Die zwiſchen 6 Uhr abends und 6 Uhr morgens We Zeiten find in den 30 Pf. sie. Gee bis 10 kg 25 | 


stelle der „Ostdeutschen Presse““. bis 25 kg 40 Pf., bis 50 kg 60 12 


Aunſern Oskar gelüßt BR | Fire . 8e 


Er: „Schreib' einfach: 
Munde etwas voreilig!“ 


Dinutenzabten unterſtrichen. 


Gut erzog en. 
Lieschen (bei ihrem vierzehnten 
| eburtstag): „Mama, bin ich nun 
(eigentlich ſchon fo alt, daß ich auch 
einmal in Ohnmacht fallen darf?“ 


8 


Tischzeuge 


In nachstehenden Abtheilungen eröffne ich den Aus verk au! n ee e 
J. Abtheilung är ö R was eigentlich fo ein geflügeltes Un⸗ 
8000 Mark, der Poſtwagen 16 000 
Unterröcke u. s. w. 

Paſſagierwagen werden jeder mit 
Mark. Alles zuſammen kommt die 

Deeken, Laäuferstoffe, Steppdecken, Waehstuehe, Felle us u. 1 4 mr meta mo. 

Andern billig. 

Friedrichstrasse 22 : 1 een 
45 ſich ſo zu ihm hingezogen, daß es ihm 
ganze Unterhaltung an ſich. Da legte 
zu, Mabel!“ — Das Kind ſchwieg 
Grösstes und einzig in seiner Art am Platze existirendes Sortiments- und Fabrikationsgeschäft, welches vermöge seiner Reich- dem ſchlichten Hauſe ſo wohl, daß er 
Erfahrungen aufs lebhafteſte unter⸗ 
51 7 te 5 ran taus ss tat t tu aus nicht begreifen konnte, warum 
worden war, ärgerte ſich ſo lange über 
Handschuhe geschmackvole u, reichste Auswahl vom billigsten bis zum elegantesten ehre Gardinen ee En 
BER” Shawls Steppdecken x) hm zurief: „Nun aber Mund zu, 
LA Taschentücher Anfertigung feiner Herren-Garderobe nach Maass Gutsbeliger: „Du Sete, 


‘Ganz besonders günstige Gelegenheit. 
| — Koſten eines Eifenbahnzuges. 
Die wenigſten Menſchen, wenn ſie 
zu ungewöhnlich niedrigen Preisen: 2 — (bebnug in rasender Eile dahinfaufen, 
machen ſich eine Vorſtellung davon, 
s aeethüm koſten mag. Gewöhnlich werden 
2 | Lokomotive und Tender mit 42 000 
Damen-Jaquettes, Mäntel, Capes. Blousen, arte un Cds e 
| Wart und der Wagen für Raucher 
20000 Mark. Zwei gewöhnliche 
II. Abtheilung für ä ER 40000 Mark veranlagt und drei 
Wagen erſter Klaſſe mit je 60000 
| Teppiche, Gardinen, Tisehdeeken, Portieren, Chaiselongue- Br ee 
ðqdberaus. doch ſehr oft koſtet ein ganzer 
Gr 5 5 Was dem Einen recht, iſt dem 
N . 3 4 Ein doe anglikaniſcher * 
Arnold Aronsohn, Bromberg, 13...“ e 
Leiner ländlichen Beſitzung ein und ge⸗ 
vom Hauſe. Namentlich das jüngite, 
ein kluges, kleines Mädchen, fühlte 
unaufhörlich etwas vorplauderte. 
Selbſt bei Tiſche riß die Kleine die 
der Vater ihr die Hand auf den 
ie 1 N ü = 2 3 . Mund und ſagte: „Nun aber Mund 
Friedrichsplatz 26. Bromberg. Friedrichsplatz 26. besamt, und der Exgbifof, denn ein 
ſolcher war der Gaſt, fühlte ſich in 
haltigkeit der Artikel den geehrten Kunden die Annehmlichkeit bietet, den Bedarf an einer Stelle decken zu können. A Jordentlih aus ſich heraustrat und 
ſeine Gaſtfreunde mit feinen reichen 
In Folge des grossen Umsatzes unübertroffene Billigkeit. 
’ | * — ch WR * a bielt. Alle hörten ganz hingeriſſen 
Als Spezialität heben besonders hervor zu. Nur die kleine Mabel. die durch- 
NG dem fremden Gaſte eine Redſeligkeit 
— 5 ze geftattet fein ſollte, die ihr verboten 
1 Tricotagen | Kileiderstoffe in Wolle u Seide Teppiche die endloſe Unterhaltung, bis ſie end⸗ 
. lich auf ihren Stuhl kletterte, ihrem 
Du Pelzwaaren | Damen-Confection Tischdecken den Mund legte und genau in dem⸗ 
Du" Tücher 0 jetzt nach der Saison circa 33 % unter regulärem Preis. Fortieren ſaben det we ahr Benn Zu 
u = = 2 Erzbiſchof!“ 
c Capotten Herren r Anzüge Handarbeiten | 
18 2 BER 2 N 
DEE Corsets Schirme a © Burn 
innerhalb 24 Stunden unter Garantie. Reisedecken A \ihämft Du Dich denn gar nicht ein 
u Cravatten Gummischuhe 8 Bischen, das ganze Jahr gar nichts zu 


arbeiten?“ 

Ferko: „Lieber Herr, bevor ich 
arbeite, ſchäme ich mich doch lieber ein 
Bischen.“ 

——;²᷑ s 


Stadt ⸗ Cheater 


Bromberg. 


Repertoire. 

Sonntag, den 5. Januar 1902: 
Nachm. 8¼ Uhr: Dornröschen. 
Abends 7½ Uhr: Beckers Geſchichte. 
(Hierauf): Ledige Ehemänner. 
Montag, den 6. Januar 1902: 
Benefiz Friedr. Wilh. Thiele: 
(17. Nopitãt; zum 1. Male): 
Der Großkaufmaun. 
Luſtſpiel von Walther u. Stein. 
Dienſtag, den 7. Januar 1902: 
Alt⸗ Heidelberg. 
Schauſpiel in 5 Akten von W. Meyer⸗Förſter. 
Mittwoch, den 8. Januar 1902: 

Zum letzten Male): 

Der Tugendring. 
Operette in 8 Akten von Louis Roth. 
Donnerſtag, den 9. Januar 1902: 
Johannis feuer. 
Schauſpiel in 4 Akten von 
Hermann Sudermann. 
Freitag, den 10. Januar 1902: 

Liebelei. a 
Schauſpiel von Schnitzler. 
Jephtas Tochter. Luſtſpiel. 
Sonnabend, den 11. Januar 1902: 
Der Kaufmann von Venedig. 


Max Lipowskl, 


Theaterplatz 3 — Telephon 572 


Herren- u. Knaben- 


Confection 


Maaß Abtheilung. 
8 ‚Reellität und Billiekeit sind die Grundsätze meines Geschäfts. 


Verkauf nur gegen Baarzahlung und 
streng feste Preise. 


2 Dieses bietet dem Kanfenden Publikum augenscheinlich die grössten Vortheile, 
Minderwerthige Qualitäten, die nur den Schein der Billigkeit erwecken, 
finden bei mir grundsätzlich keine Aufnahme. 


Verlag und Rotationsdruck⸗der Gruenauerſchen Buchdruckerei Otto Grunwald in Bromberg. 


